
Liebe Braunschweigerinnen und Braunschweiger, 

 

als zuständiger Impfdezernent habe ich Sie hier von dieser Stelle oft über die aktuelle 

Impfsituation informiert. Ich habe Ihnen sagen müssen, dass wir unsere Impfgeschwindigkeit 

oft auf den verfügbaren Impfstoff anpassen mussten und das war meist eine 

Mangelwirtschaft, die wir hier organisieren mussten, denn wir hatten einfach zu wenig 

Impfstoff. Jetzt ist es so, dass wir genug Impfstoff haben. Deswegen können wir hier 

anbieten, dass Sie ohne Termin jederzeit mit dem Impfstoff Ihrer Wahl sich impfen lassen 

können im Impfzentrum.  

 

Wir bedanken uns recht herzlich dafür, dass sich schon so viele Braunschweigerinnen und 

Braunschweiger haben hier impfen lassen. Wir steuern bei den Erstimpfungen auf eine 

Erstimpfquote von knapp 65 Prozent zu und bei den Zweitimpfungen – also der Teil, wo 

dann der vollständige Schutz einsetzt – auf eine Impfquote von 50 Prozent.  

 

Leider ist es so, dass trotz der Anstrengungen die Impfgeschwindigkeit abnimmt. Die 

Experten sagen uns, dass wir bis zu 85 Prozent Impfquote brauchen, um insbesondere im 

Fall der Delta-Variante unsere liebgewonnene Normalität, die wir jetzt im Sommer wieder ein 

Stück weit immer mehr genießen können, auch zu halten. Der Herbst kommt schneller als 

wir denken und bis dahin müssen wir die Impfgeschwindigkeit anziehen. Deswegen ist es so, 

dass sich Land und Kommunen und auch wir als Stadt Braunschweig dafür entschieden 

haben, noch einmal in einer großen Werbemaßnahme dafür zu werben, dass sich bitte auch 

diejenigen in unserer Stadt impfen lassen, die sich bisher noch nicht dazu entscheiden 

konnten. Deswegen wird der Oberbürgermeister in den nächsten beiden Wochen zusammen 

mit mir als zuständigen Impfdezernenten nochmal jede Braunschweigerin und jeden 

Braunschweiger ansprechen. Wir möchten zunächst einmal Danke sagen bei denjenigen, die 

sich schon haben impfen lassen; Danke bei denen, die mitgeholfen haben – die Ärztinnen 

und Ärzte, die Betriebsärztinnen und Betriebsärzte, natürlich die hochengagierten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hier im Impfzentrum und den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern im Katastrophenschutz. Gleichzeitig bitten wir aber Sie, von Ihren Erfahrungen 

zu berichten - denjenigen, die vielleicht noch skeptisch sind oder Sorgen haben. Wir bitten 

Sie, darauf hinzuwirken, dass die wirklich hochwirksamen Impfstoffe genutzt werden, damit 

wir nicht im Herbst dazu kommen, dass wir eventuell wieder einer vierten Welle uns 

gegenübersehen oder es wieder zu neuen Einschränkungen kommen muss. Bitte helfen Sie 

daher mit, dass wir gemeinsam die 85 Prozent erreichen. Wir selber tun das natürlich auch, 

indem wir möglichst niedrig schwellige Impfangebote machen. Wir sind mit unseren mobilen 

Teams überall in der Stadt unterwegs. Es ist jetzt auch so, dass wir jetzt am Sonntag bei 

unserer Eintracht beim ersten Heimspiel in der Nähe des Stadions zum ersten Mal auch 

BioNTech im mobilen Team anbieten können. Natürlich nicht nur für die Eintracht-Fans, 

sondern auch für jeden, der vorbeikommen möchte. Bitte nutzen Sie dieses Angebot. Helfen 

Sie bitte mit und sorgen Sie dafür, dass wir diese Corona-Pandemie weiter so gut 

überstehen wie bisher und dass wir es verhindern, dass es zu einer vierten Welle kommt und 

auch im Herbst hier weiter mit unserer Normalität, die wir so lange vermisst haben, 

weiterleben können.  

 

Ich danke Ihnen sehr, dass Sie mithelfen. Bleiben Sie bis dahin bitte gesund! 

 

Ihr Thorsten Kornblum  


